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Großherzogltch Badisches ^

A n z e i g e . B l a t t
für den

See , Donau , Wiesen - und Drelsam - Kreis .

Nr ». 24 . Mittwoch dm 23 . März 1814.
Mit « ro - herzogiich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachung .
(Anjrige eines vom Postwagen zwischen Vistingen und Offenburg entwendeten Kästchens

mit 724 - . )
Dem Postwagens . Kondukteur Schwa « der ist aus seiner Fahrt von Möskir ch nach

Ossenburg vom Z . zum 5 . Dezember vorigen Jahres zwischen Vistingen und Offenburg
ein Kästchen mit 724 ß. vom Postwagen entkommen . Derjenige , welcher darüber einige zur
Enlbeckuna führende Anzeigen zu machen vermag , beliebe solche auf der Post zu Vistingen
»der zu Off . « bürg oder bcy dem nächsten Großherzoglichen Bezirksamt anzugebe» , wofür dem«
ftlben uorer Verschweigung seines NamcS eine Belohnung von 100 zugcstchert witb .

Karlsruhe den 8 . März isi4 .
Großherzoglich Badische Obcrpostdirektion.

Obrigkeitliche Aufforderunge «.
Schuldenltquidationrn .

Wdurch « erden aste diejenigen, welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz ., aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung, « erhalten , zur Ltquidiruug
mrstlbrn vvrgeladrn . — Aus dem

Amt Ladenburg .
( ? ) M Jllresheim an den ehemaligeniöert » »«vrriv«ndrrn Thomas Böhler vor

bahikstqem Amksrevisorat aus Donnerstag
P 1 ® 1 * v . I . Früh 8 Uhr.

Ladenburg den 29 . Jänncr 1814 .
Großherzogliches Amt .

Schuldenliquidation des Säckiermeistcrs Lud -
HamburgerFreyburg .

( i ) Dir Gläubiger des in Gant gefastrnen

hiesigen Sacklermeistrrs Ludwig Hombußd
g e r haben unter der Gefahr deS Ausschlusses
von der Masse idre Forderungen und Vorzugs »
rechte den I2ten April l. I . vor der im
Stavtamtsreviforate dahier anwesenden Tbtt »
lungskommisston anzumrldru und richtig zu
stellen .

Verfügt beym Stadtamte der Großherzogf .
Bad . Hauptstadt Frryburg den 12. März 1814 .

v. Jagrmann .
Risch.

Schuldenliquidation der verstorbenen Eheleute
Johannes Leißinger und Salome

Wrlchlrn zu G stenw . ller.
Zur Berichtigung des Derlaff nschafts Sta .

tus der kürzlich nacheinander klnder'os abge«
storbenm Eheleute Johannes Leißinger
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und Salome Welchlin ist eine öffentliche
Schuidenliquidation vorgängig norhwendig .
Daher die eine liquide Forderung habende
Leißingerische Gläubiger zu deren rechtsge¬
nüglichen Einbringung g.uf Montag den 28 .
März Vormittags um 9 Uhr vor der Thei
lungskommisston allda zu erscheinen andurch
ediktaltter aufgefordert werden .

Müllheim den 28 . Februar 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Biry .

Schuldenliquidation des Schusters Hanns
Igkob Müller von Kirchen .

( 1 ) Alle diejenige , welche an den versterbe -
neu Bürger und Schuster Hanns Jakob
Müller von Kirchen zu fordern Hatzen . sollen
sich Montag den Ilten Avril Früh 8
Uhr tu dem Wirrhshaus zu Kirchen unter
Mltbringunq ihrer Bewcisurkunden zur Liqui »
balion etustiiden .

Lörrach den 17 . März 1814 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Baumüller .

Schuldenliquidation des Handelsmann Ernst
Büienmetster von Carlsruhe .

( 1 ) Handelsmann Ernst Bütenmeister
dahiir hat sich am 19 . Jänner d. I . für zahlungi .

unfähig erklärt , und zur Vermögensabtretung
auf dem gerichtlichen Wege erboten .

Indem man nun über sein Permögen den
Ganlpro -tß erkannt , werden zugleich alle seine
Gläubiger hiermit öffentlich aufgefordert M o n »

tags den 1 8t < n April d . I . dahier bty
dem BroZherzogt . Stadtamksrevnorat entweder
in Person zu erscheinen , oder einen Bevoll¬
mächtigten dahin abzuschicken , unter Vorlegung
der OrigMlurkuyden zu llquidiren , und sich
über gemacht werdende Vergleichsvorschläge zu
erklären , um so gewisser , als sonst die Nicht »

erscheinenden den Ausschluß zu gewärtigen ha¬
ben , wodey bemerkt wird , daß Handelsmann
Remhard dahier als Lurswr blasse aufgc -
stellt ist , an welchen die Schuldner des Büken -
mr ' ^ ers zu zahlen hiermit angewiesen werden .

CarlSruhr den 15 . März 1814 .
Großberzogilche » Slabtamt .

Aulenriklh .

Liquidation des verstorbenen Georg Fischer ,
Hirschenwirths in Ebnet .

( 2) Auf Ansuchen der Erden des verstorbe¬
nen Georg Fischer , Hirschenwirths in Eb .
net , wird zur Richtigstellung ftincs Vermö¬
gens , und SchuldenstaudeS Tagfahrt auf den
2 8ten Marz d. I . im Hinchenwirthshaus
in Ebnet vor der ThettungSkommlsston daselbst
angeordnet , wodey die Gläubiger ihre For .
derungen unter Beydringung ihrer Bewclsur »
künden zu llquidiren haben .

Dann haben am besagten Tage auch sammt »
liche Schuldner desselben ihre Schuldigkeiten
richtig zu stellen widrigenfalls sie exekutive
Betreibung zu gewärtigen haben .

Freyburg den 14 . März 1814 .
Großherzogliches Stadkamtsrevisorat .

Wolsinger .
Schuldenliquidation des Bauren und Glocken¬

gießers Andreas Trikschler m der Ge » .
mrind Vierthäller .

( Z) Am Montag den 28tcn dieses wer¬
den die Schulden so wie auch die Forderungen
des Bauren und Glockengießers Andreas
Tritschicrs in der Gemeind Vierthäller da¬
hier ausgenommen und liquidiret

Wer also an denselben crwas zu fordern hat ,
oder demsrlbeo etwas schuldig ist , hat solches
an gedachtem Tag bey dahiesigcm Amtsrcvi «
sorat anzuzergen .

Dessen Gläubiger werden unter Bedrohung
des Ausschlusses von der Vermögensmassc , des,
sen Schuldner aber unter Gefahr doppelterer «
zablunq hiezu aufgefordert . W

Neustadl den 11 . Marz 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Willi .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Straßenraub .
( 1 ) In der Nacht vom 18 . auf den 19 .

März wurde dem Kaiserlich Russischen Feld ,
jäger Doderwalski , weicher als Kurier
von Petersburg in baS Käufliche Hoflaarr
gelandet wmde , auf der Basler Landstraße
zwischen Kretzingen und Hügelvklm ein mittelst
Stricken hinken auf der Chaise angebundenes
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Kistcken und Felleiftu losgeschnitten , worin
nebst 4020 Papierrudel und etwa 4500 Ellen
hellblau seiden Band und den vrrzeichnetcn
Effekten die wichtigste Briefpaquete an des
Kaiser von Rußland Majestät / des Grvßsür»
sten Konstamm Kaiserliche Hohheit , die Für »
sten Wolkonski , Dolgoruki , Teubelskoi , die
Grasen Barciar de TM / Nessclrode / P !a>
tem , Ostcrmann und andere mehr cntha ten
gewesen sind.

Man ersucht hiermit sämmtliche Jurisdic .
tionsbehörden , alle möaliche Nachforschungen
zur Entdeckung dieser That anzustellen, und
dem Unterzeichneten bry einem günstigen Er .
folg gefällig Nachricht zu ertheilcn , mit dem
Bemerken / daß derjenige / welcher zur Wie»
dereriangung der entkommenen Stücke oder
auch nur zur Erforschung dieses Vorfalls we.
ftntiich bcyträgl / neben Verschweigung seines
Namens eine sehr ansehnliche Belohnung zu
erwarten hat.

Freyburg den 21 . März 1814 .
Aus besonderm Auftrag
Oderamkmann Wundt .

Verzeichniß
die dem Kurier enlkommnen Effekten.

1 . Eine kunlelarüne Uniform mit rothem
Kragen und Aufschlagen.

2. Ein paar graur tüchenr Reithosen mit
gelben blanken Knöpfen.

3 . Ein paar Halbstiesel
4 . Eine dunkelgrüne Rnstsche Mütze.
5. Drev paar Strümpfe und vrry Hemden

ohne Zeichen.
» Drev paar Unterhosen.
7 . Ein silbernes Port d 'Eväe.
, Steckbrief .
(2) In der Nacht vom 13 . auf den 14 - d.M . wurde von einem fremden Betttlvuben in

Hause hiesiger Stadt / woselbst er ausM ' l eid brberbrrgt wurde / folgendes entwendet/
7 Kronentbaler ,
ein halber Kronenthaler .
r^bn vier und zwanzig Kreuzer - Stücke,welche Grldsvrten sich in «wem klemm bräun»

ttch ledernen Beutel befanden. Daun
eine silberne Taschenuhr mittlerer Größe ,mlt braun lakirtem Uebrrgchäus. An der

Uhr ist ein grünes Bändchen , woran ein
mkkallener Schlüssel hängt .

Sämmtliche Großyrrzogliche Aemter wer»
den demnach angegangen , auf den unten sig»
nalisirten siüchtig gewordenen Thättr zu fahn»
den , denselben tnr Bekrttungsfalke , nebst dem
bev ihm Borgtfundencn , gegen Kößrnerfatz ,
gefälligst anhero einzukirfern.

Signalement .
Peter Mayer , ein Bub von ungefähr

dreyzehn Jahren , 3i Schub groß , m,o von
Tddrmoos gednkiig. — Derselbe v>it ein läng ,
licht braunes Gesicht, schwarze Haare , und
Augenbrauncn , schwarzdraune Augen , eine et.
was aufgeworfene Nase , und spricht die ge.
wöhnltche Schwarzwälder Sprache.

Er trug bev seiner Entweichung einen asch »
grau tuchenen Janker , lange Hefen von näm»
lichcr Farbe , welche auf den Knicen zerrissen
sind , und Sliesel von starkem Leder . Auf
dem Kopfe trägt er eine sogenannte Pudelkappe ,
mit rothen Bändern zusammen gebunden.

Freydurg btn 14 . März 1814.
Großherzoglichcs Stadtamt .

v. Iaqemann .
Entwendetes Pferdst

Dem Joachim Kiefer , Müller in Buggingen,
wurde auf einer Militairfrohnd nach Lörrach
sein unten beschriebenes Pferd von seinem
Wagen mit Gewalt ab . und an einen andern
Wagen angeblich von Herbolzheim angespannt
und mit fortgeschlevpt, ohne daß brr Eigen»
thümer seither etwas hat erfahren können,
wohin es gekommen ist .

Alle obrigkeitlichen Behörden werden hiemit
dirastfrenndschaftiichst ersticht , im Fall sich
diese- Pferd irgendwo in deren Amtsdistrlkt
befinden sollte , dafftibr in Beschlag zu nehme«
unv unterzeichnet« Stelle gefälliast davon zu
benachrrcht' gen , damit der Eigenthümer es gegen
Erstattung aller Kosten abholen lassen kann.

Signalement des Pferds .
Tkjstlbe ist rin Grauschimmel , 5 Jahr alt,

von mittlerer Statur , 13 Faust hoch und
hat einen wcißgrauen Kopf mit einem weißru
Fleck.

Müllheim den 8 . Marz 1814.
Grvßh. Amt- rtvisorat als Frohndfchreiberey .

Pfeiffer .
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Einziehung der Beleuchtungskosten der Haus »

eigenthümcr von ihren Hauseinwohnern .
( Z ) In Gemäsheit Entschließung des Hoch »

preißltchen Ministeriums des Innern Landes «
ökonomie ' Departement d . d Carlsruhe den
23 . Oktbr. 1811 « Nr . 1949« § . 8. ist jedem
Hauseigenthümer dahier , welcher an den Kü¬
sten der Stadtbeleuchtung mit zu tragen hat ,
erlaubt , von seinen Hausmicthleutrn einen
Beytrag von i kr . vom Gulden Hausmiethzins
gegenwärtig einzuzichen .

Welches hiemik zu Jedermanns Wissenschaft
allgemein bekannt gemacht wird .

Frryburg den 4 . März 1814 .
Der Magistrat daselbst .

Adrians .

Kaufanträge .
Haus » Verkauf .

( 1 ) An dem Ziten d. M - wird aus dem
gewöhnlichen Ausruforke die zur Verlassen ,
schaft der Franziska Iehle gehörige Be »
Hausung Nr - 559 . in der Brüderlingsgasse , e.
K . die Bürgermeister Eitersche Erben , a . S .
Metzgermeister Alex . Bürkle , Hütten die Wttkwe
Doid und vornen die Gasse , um den herab ,
gesetzten Ausrufspreis per 2000 st.
an den Meistbietenden versteigert werden .

Das Haus hat folgende Servituten , als :
Dem städtischen Rentamt find jährlich zwi «

scheu Martini und Weihnachten 3 Pfen .
ning Herrschaftrcchl zu entrichten ; ferner
muß der Käufer dieses Hauses den Aus .
stuß des Regens und Abwassers des vor .
der » Diezischen Hauses für immer ge»
dulden , ein Drittel der Lösten leiden ,dir durch Räumung der Kloake entstehen ,
und auch den Schlauch des Abtrittes die »
srs Hauses , der durch die Stallung des
vorder « Hauses geht , für immer in eig¬
nen Lösten und unklagbar erhalten .

Die Laufbedingnisse find folgende :
Der Käufer hat
1 . Das auf dem Hause haftende Kapital

von 6oo st. dem ReliglonSfond dahier zu
übernehmen .

2 . An dem Kauffchilling gleich . - baar den
vierten Theil zu erlegen . '

3 . Den Ueberrcst des Kaufschillings aber in
vier Iahrsterminen vom Kaufstage an mit
fünf vom Hundert verzinslich zu bezahlen .4 . Behalt man sich bis zur gänzlichen Ab .

Zahlung des Kaufschillings das Pfandrecht
auf das vorgedachte Haus vor .

Frcyburg den 20 . März 1814 .
GroßherzoglicheS Stadtamtsrcviforat .

W o l fi n g e r.

Hofguts . Versteigerung .
( 2) Am 24 . p. M . wird der zur Sie .

phanZimwermänniichen Verlasscnschasts .
Masse gehörige -vordere Hof auf dem Loretto .
bcrgle , nächst Frryburg , mit bevläufiz drey
und zwanzig Iauchert , theils Matten , theilS
Acker , Reben und Baumgartenfeld , nochmals
dahier zur öffcntlichrn Versteigerung ausgesetzt
werden .

Der Ausrufsvreis ist zu diesem Ende auf
5400 st . herabgesetzt worden .

Die KaufSbcdrngnisse sind folgende :
1. Der Kaufschilling ist in sechs vom Kaufs,

tage an zu 5 pClo . verzinslichen Terininen
abzuführen , wovon rin Sechstel nebst dem
Mehrerlös baar , der Ueberrcst aber in
beo darauffolgenden 5 Jahren sammt Zin »
sen abzuzahlen ist.

2 . Bis zur gänzlichen Tilgung des Kauf ,
fchillings wird sich auf den verkauften Rea »
litäten das erste Pfandrecht Vorbehalten .

3. Der künftige Käufer hat sich durch amt.
lkche Vermögenszeugnisse über seine ZD .
lungsfähiqktlt auszuweisen . ^

4. Für das Gütrrmaas wird keine Währ,
schaft geleistet .

5 . Der Hofkäufer hat nachfolgende auf . dem
Hofe hastenden zwey Leivgedinge zu über ,
nehmen , nämlich

a ) Ein dem alten Mich . WiSIcr ab der
Katzensteig lebenslänglich abzureichendes
Leibgeding , bestehend l . in zwanstg Sstr .
Frucht ( 4 Sstr . Walzen und 16 Sstr .falbwarzrn) , 2. einem Sstr. sogenannten

öcht , Z. in 6 Pf . Reisten , 4 . | Sstr .
Salz , 5 . 8 Sstr . Erdäpfel und 6 . tn 25
Kraulköpfen .
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( Zu bemerken kömmt / baß die Person ,

der dieses Leibgeding zu verabfolgen
ist , schon über 80 Jahr alt ist.)

1») Ein mit einhundert Gulden rhnl . für im «
wer ausgelöstcs der Anna Wislcr , verwit -
tibren Kenk , dahier zu entrichtendes Leid »
gedmg .

Dadey versteht es sich übrigens von selbst,
daß der daselbst befindliche Brrnnhaftn , die
Trotte und die vorhandene Besserung nebst
allem , was nicht nied ' und nagelfest ist ,
nicht im Kaufe begriffen ist.

6 . Mehrere hundert Gulden der auf diesem
Hofe haftenden Schulden können bcy
richtiger Verzinsung auch noch längere
Zeit , als die stipulirten 6 Iahrstecmine
hindurch bey dem Käufer stehen bleiben .

Freyburg
'

den 17 . März 1814 .
Großherzogliches Stadlamtsrcvisorat .

Wotfingrr .
Berichtigung .

Die auf den 18 . d . M . angekündigte Ver¬
steigerung der zur Stephan Zimmer -
männischrn Verlastenschafksmasse gehörigen
Mobiliarschaft und des Viehes wrd am 2 8 .d. M . und den folgenden Tagen auf dem
»ordern Hofe auf dem Loretkobergle nächst
hiesiger Stadt vorgcnvmmen werden , wenn am
vorhergehenden Donnerstag der Hof selbst einen
Käufer finden wird .

Freyburg den 17 . März 1814 .
Großherzogliches Siadtamtsrevisorat .

Wolfinger .
Hofguts - Verkauf .

Auf Sonntag den 27ten März , Nach ,
mittags 2 Uhr , wird der den hinterlassenen
minderjährigen Kindern des Wiedertäufer M a -

' as Kaltenbach zustehendeAntheilan dem
Schlatthof , zur Gemeinde Thiengen gehörig ,m Haus , Scheuer , Stallung , 10 Jauchert
» . 6 Jauchert Malten bestehend , indem Ankerwirthshause in Thiengen öffentlich
versteuert werden , und zwar unter nachstchen .den Bedingungen .

1 . Werden zur Zahlung dieses Hofguts 4jah ,
rige unverzinsliche Jahrstermine dewilligt .2 . Wird bis zur völligen Berichtigung des
Kaufschillings das erste Pfandrecht aufdem verkauften Gute Vorbehalten .

)—
3 . Müssen sich fremde Käuftr durch legale

Zeugnisse über ihr Vermögen auswcisen .
4 . Wird obrigkeitliche Ratifikation Vorbe¬

halten .
Freyburg den 12 . März 1814 .

Großherzogl . Bad . Erstes Laudamt .
Wundt .

Güterverkauf in Pfaffenweiler .
( 2 ) Die fchon früher ausgeschriebene , durch

eingetrctene Hindernisse aber unterbrochene Ver .
stcigerung der ehemaligen Dienstsbeynutzungs «
Güter des verstorbenen Vogts Luhr in Pfaf¬
fenweiler , benanntllch :

Ohugcsähr 3 Viertel Matten , die sogenannte
Ncumattr , e. S . neben dem Herrschaft ,
wald , a . S . die Waldstraße , ästimirt
für 250 ff.

Ohngefähr 2 | Viertel Acker am Weyeracke ?,
e . S . die Matten , a . S . die Straße, '
ästimirt für 315 ff.

wird nunmehr , hoher Verfügung zufolge ,
Montags den 4ten April d. I . Rach -
mittags 2 Uhr auf der Kcmeindsstube in
Oeliuswciler unter den gewöhnlichen Bedingungen
vorgenommcn werden .

Freyburg den 15 . März 1814 .
Großherzogliche Oberverwaltung .

Metz .
Wein - Versteigerung .

( 2 ) In den diesseitigen herrschaftlichen Kel -
lereyen befindet sich ei« Vorrath reiner
Weine von etwa 10 Saum 1811 » , 150 Saum
1812t und 50 Gaum 1813c Gewächs , ( aller
Schaffhauser Maas, ) welche in billigen Preisen
Saum , und Faßweis an die Kaufslicbhaber
überlassen werden .

Thiengen den 1 . Marz 1814 .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Korneli .
Haus . Verkauf .

( 3 ) Den 24ten März b. I . wird die
3stöckiqte Behausung der verstorbenen Joseph
D ö t sch i s ch e n Ehefrau , in der Kähnergasse
gelegen , e. S . Herr Rath Nino , a . S .
Barlholomä Jehle , hinten der erwähnte Herr
Rath Nrno , vornen die Kähnergasse , öffentlich
an Me ' stdiethenben unter folgendest Beding -
nissen versteigert werden .
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Der Ausrufspreis ist 935 st.
1. Ist der KaufschMng in sechs vom Kaufs»

tag an zu 5 pCts. verzinslichen Jahrs «
terminen , als Weihnachten 1614 der 1 .
u . s. w. nach folgender Anweisung des
Großherzogl. Stadkamtsrcvisoratszu zahlen.2 . Bis zur gänzlichen Berichtigung des
Kauffchillings wird Vas unschädliche Ei«
genkhums . und erste Untcrpfandsrecht
auf selbigem Vorbehalten , auch ist der
Käufer verbunden , einen annehmbaren
Bürgen beyzubringcn.

Z. Hat der Käufer die auf dem Haus hast
tcnde Zinse und Beschwerden so wie auch
den Accrö zu übernehmen , und

4. Wird anuliche Ratifikation vorbehal cn .5 . Fremde Steigerer haben sich über ihr
Vermögen hinreichend auszuweisen .

Freyburg den 25. Februar I8i4 .
Großhcrzogiiches Amtsrevisorat.

Wvlfinger .
Garten . Verkauf .

(3) Am 24teu dieses Monats Vormittags
A Uhr wird dahier an dem gewöhnlichen Aus »
ruforte der zur Berlassenschaft des verstorbenen
AmrsrrvisorS Glöckner gehörige 3 Haufen 9
Ruthen Garten , minder oder mehr am äußern
Rampartwcg, stoßt gegen Süd und West an den
Weg , gegen Nord an die Hcrzogifchcn Erben,
gegen Ost an Zftmstr . Hehle , mit einem neu
erbauten Gartenhauschen , worauf ein jährlich
an das Städtische Rentamt mit 1 st . 9 kr .tu bezahlender Fvrtifirarions -Zins hastet , öffent»
lich an den Meistbiclhcnder. versteigert werten.

Der Ausrufspreis ist 550 st . und die Kauf,
hrdlngniffe sind folgende :

1 . Der Kaufschilling ist in 3 Terminen ab»
zuführrn , wovon ein Drittel sogleich baar,die zwey übrigen Termine aber mit 5
pCto . Zinsen vom Kaufst.ige an auf den
11 . August 1814 und 1815 zu bezahlen
sind .

2 . Bis nach berichtigtem Kaufschilling wird
daS erste Pfandrecht auf dem Garten
Vorbehalten.

3. Ist der Käufer nicht befugt, auf der Gränze
gegen dir Hrrzogifchen Erben jemals «tuen
lebendigen Haag zu pflanzen .

Frcyburq drt, 13. März 1814 .
Gtvßhrrzogjiches Stadtamlsreviforat .

Wvlfinger .
Ho squts - Verkauf .

(3) Kürzlich ist der Baur IoscphSchwö »rer tu der hicramriichen Gemeind Rudenberg ,und bald darauf auch besten hinterlassrnoWittwe
Magdalena Faller mir Tod adgegangen .Die Erben gedenken das vorhandene Hosgut,
bestehend in einem großen Baurenhaus nebst
besonderer Taglöhncr . Wohnung , dann 41
Ruthen Garten , 39 Jauche« Acker , 29 Jan »
chrrt Wies , und 68 Jauche« Weidfeld nebst
ohngefähr 38 Jauche« Waldung , am Dien ,
staq den 29ten dieses in dem Wirthshaus
zu Rudenberg , wenn je ein annehmliches An .
bot erzielt werden kann , auf dem Meistbot
zu verkaufen.

Es wird Vorbehalten , das Taglöhner « Haus
nebst einigem Wies « und Ackerfeld besonders
oder je nachdem sich Liebhaber zeigen , mit dem
Hvfgut hlnzugkdrn.

Auswärtige Kaufslirbhaber haben sich mit
hinreichenden Vermvgtrszeugnissen auszuweistn .

Neustadt den 12 März 1814.
Großherzogllcheü Bezirksairtt .

Willi .
Glocke zu verkaufen .

(3) Bey Andre und K u n z e r zu Frey»
bürg ist « ne neue Glocke von beyläufiq 80 Pf .
schwer um billigen Preis entweder zu verkaufen
oder gegen « ne gesprungene auszutauschen .

Pachtanträge .
Hofs - Verpachtung .

(2) Am 31 ten d. M . März wird der
der hoben Schule «genthümlich zugehörige
Wittumtzofzu Unterreuthr , brstehend in Haus,H ' f , Scheune, Gras , und Baomgarren ,da "n 22| Jauche« 60 Ruthen 31 Schuh
Walken , und in 3 t Jauche« 17 Ruthen 24
Schuh Acker , wovon der Siegrist 4% Jauche«
65 Rurhen 30 Schuh Matten , und 1 | Jauch .70 Rthn . 9 Schuh Acker nutzet , ferner in
bevlävfia i Jauch . Grasboden hinter der
Zehndfcheur , endlich in 2L Jauch . 73 Schuh
Holzboden , auf 9 nach einander folgende Jahre
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um einen jährlichen Pachtfchilling i« Geld mit
Ralißtalionsvorbehalt an den M -istbiechenden
Lffrotllch versteigert werden. Die Versteigerung
wird an festgesetztem Tage Früd 9 Uhr ln dem
Kronenwirtt -shause zu Uaterreulhe vorgenommcn.

Zu dieser Versteigerung wird jeder zuge»
lassn , den die Gesetze nicht ausschiicßen , und
für den Pachtschllttng Sicherheit leisten kann ,
für Fremde ist daher uöthlg , daß sie glaub ,
würdige Vermögenszeugnisse mitbringen . Die
Bestandsbcdingnijst können allenfalls noch vor
der Versteigerung in hiesiger Universilätskanzley
« ingesehen werden.

Freydurg den 14 . Marz 1814 .
Bruderhofer .

Güter . Verpachtung .
( 2) Eingerrerener Hlndermsse wegen kan»

die auf nächsten Montag den 14 . d. M . aus .
geschriebene Verpachtung der den Bernhard
Stecher scheu Kmvern dahier znstehendrn
Liegenschaften nicht vor sich gehen , sondern die
Verlehnung dersildcn wird erst Montags den
28len d . M . Nachmittags um 2 Uhr auf
hiesigem Ralhhause vorgcnommen werden.

Die auf 6 Jahr in Bestand gegeben wer»
dende Liegenschaften bestehen in

2 Wohnhäusern , 1 Scheuer , Stallungen
nebst Kraul - und Grasgärten , alles bey ,
einander liegend , sodann in ohngerähr 20
Janchert Acker , Matten und Reben ,
worunkrr 18 Jauchert zins . und zehnv .
frenes Gut begriffen ist.

Die Pachlbedmgnisse find am Verlehnungs »
Tage zu vernehmen , und wird hier bloß de»
kannt gemacht , daß fremde Pachter Caulion
zu stellen haben.

Müllhrim den 9 . März 1814 .
Thrilungs Comntlssaire

Engter .
Guts - Verpachtung .

( 3) Das den Erden der verstorbenen S eba .
stlan Kurz,sehen Eheleuten von Auagrn
zustehende Gut , welches sich in sehr gutem
Stand besi-idek und ungefähr in

23 Jauchert Acker ,
4 Jauchert Marren ,
1 Jauchert 3 Vrlt . Reben

besteht , wich nebst einer jiveystockia en Wohnung
für Jen Brständrr , und 2 Scheuern ugv Sv « .

cher , zur Aufbewahrung der Früchte , bis
Donnerstag den 24ten März d. I .
ter dvrtheilhaftcn .' Bedingungen auf sechs Jahr «
von Marlinr ^ i8l3 bis dahin iLtö in Bestand
gegeben werden.

Sodann werden Freytag den 25te «
März

3 Züg Ochsen ,
2 Kühe »
2 Wägen und Pffüge ,
1 Quantum Heu ,
— — Stroh ,

Früchte ,
ferner folgende sehr gut gehaltene Weine

32 Saum I8lir von der besten Sorte ,
14 Saum 1812r ,
12 Saum I8l3r ,

öffentlich rersteigerk werden.
Wozu die Liebhaber ringeladen werden.
Müllheim den 7. März 1814 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Pfeiffer .

Dienst - Anträge .
Erledigter Schuldienst .

( 1) Durch das am 22 . v. M . erfolgte
Ableben des Lehrers Stephan Krug ist die
Stelle eines Lehrers an der Mädchenschule zu
Bischoffsheim an der Tauber , mit weicher
dte Organisten Stelle und ein Einkommen von
ungefähr 275 ff. verbunden ist , erledigt worden.

Die Kompetenten haben sich vorschrtftmäßig
und mit besonder » Zeugnissen über ihre muß ,
kaiischen Kenntnisse binnen 4 Wochen bey
drm Mayn . unv Tauberkrris . Direktorium zu
melden.

Vakante Aktuariatsstelle .
( 1) Bey diesseitigem Bezirksamt ist eine

Aktuarsstelle offen , welche durch ein taugliches
Subjekt alsbald besetzt werden muß.

Rcchtsvraktikanten unv geprüfte Scribenten
können sich unter Vorlegung ihrer Urkunden
über ihre Fähigkeit und gute Avffuyrung hierzu
melden.

Säckingen den 9. März 1814 .
Grosherzoglichrö Bezirksamt .

Gerhard.
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Erledigte Scribentenstelle .

( 1) Durch freywilligen Eintritt und Aus .
Hebung zum Lanbwehrdienst und kurz vorher
durch den Tod habe ich 3 Gehülfen verloren ,und nehme daher 2 im Rechnungs » und
Theilunwwesen geübte Scribrnlen an , denen
ich den gewöhnliche » Verbienstsantheil zusichere.Der Eintritt sollte baldmöglichst geschehen ,und werben diejenigen Herren , weiche eine Stelle
den mir annehmen wollten , ersucht , stch durch
Briese an m .ch zu wenden.

*

Hvrnberg den io . Marz 1814 .
Amlsrevisor Kapff .

Vakante Scrldentenstrlte .
( 1 ) Bcv der hiesigen Domanialvcrwaltung

ist die erste Scribenkenstelle erledtgl , welche
jeden Augendnck angetrcren werden kann.

Hiezu Lustlragknde Rcchn ingsoerstandige
Sudjcm wollen stch in Balde dahier melden ,und dießfällige gewiß annehmliche Bcdingunge «
darüber alsdann unverzüglich vernehmen.

St . Georgen den 17 . Marz 18t4 .
Großherzogliche Dvmanialverwaltung .

Beck .
VakanteTheilungskommissariate .

l2 ) In einem Rcvisorats > Bezirke sind zwey
Theilunaskommissmate erledigt , wovon das
eine mit jedem Lage , das andere aber binnen
drey Monaten angelreten werden kann .

Diejenigen Subjekte , welche sowohl überihre Fähigkeit lm Schreibere « fache , als auchüber ihre sittliche Aufführung durch Zeuanlsse
sich ausweiftn können , wollen sich bey Vro
Unterzeichneten melden.

'
Altbreysach den 12 . März 1814 .

Großherzogliches Amrsrevisorat .
Roys .

^ Erledigte » Schuldienst .( 2) Durch den am 3 . des vorigen Monatserfolgten Tod des Lehrers Jrffevh Hilfcr zuMuhlmgen ( Amis Swckach ) ist der dortigekatholische Schul » und Meßmcrdienst zu einem
Ertrag von t07 si . in Erledigung gekommen.Die Kompetenten haben sich binnen 4 Wochen
vorichristmaßig bey dem Großherzoalichcn See .krelsdirekkortum zu melden.

Schmidt . Gefell wird gesucht .
In dem Amtsort Kandern ist eine wohl,eingerichtete- Schmidtwerkstatt leer , worin emverständiger unbescholtener Gesell als Meister .Gclcll ge,ucht wird , der auch solche nach eint ,ger Prufungs . und guter Urberzeugungszeitauf «eine eigene Rechnung erhalten kann. Lieb .Haber könne » sich bey Unterzeichnetem melden.Kandcrn den 10 . Mar ; , 814 .

Bürgermeister Kumm ich.
u ch

Halb : Ker - RogNamen
der OttS . «,n. Wisch

sen . Ileten.S . kr- ffTfr- st
Freyburq / beste

mittlere
geringere

Emendmgen ^ b.
mittlere

Staufen , beste
mittlere
geringere

tzndingen , beste
mittler«

Brylagr . )
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